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Herren Bezirksliga Gr. 1

TTC Eintr. 1969 Burgholz-Kirchhain II : TTC Dautphetal 
Mittwoch, 30.11.2022, 19:00 Uhr

Vöhl in Top-Form

Im Spiel der Herren Bezirksliga Gr. 1 traf der TTC Eintr. 1969 Burgholz-Kirchhain II am vergangenen
Mittwoch im 9. Saisonspiel auf den TTC Dautphetal. Die Gastgeber behielten bei diesem eng
zugehenden Spiel beim 9:6 beide Punkte. Verantwortlich für diesen Heimsieg war das untere
Paarkreuz, welches in allen vier Einzeln ungeschlagen blieb. Den Siegpunkt unter den
Mannschaftskampf setzte Clemens Schmitt. Bemerkenswert war, dass der TTC Dautphetal diese
Partie mit 2 Ersatzspielern bestritt.

Das Spiel lief wie folgt ab: Kutschbach / Rhiel waren im Doppel gegen Buyuk / Krämer nicht zu
stoppen und gingen mit einem 3:0-Erfolg durchs Ziel. Keinen Punkt beisteuern konnten Laskowski /
Schmitt im Spiel gegen Bernhardt / Nöckel, das 0:3 verloren ging. Weinand / Vöhl gewannen danach
hingegen ihr Spiel gegen Hüller / Schäfer überzeugend in drei Sätzen. Da gab es nichts zu rütteln.
Der Zwischenstand nach den Doppeln lautete derweil 2:1. Weiter ging es nun mit den Einzeln.
Christian Kutschbach verlor anschließend sein Match indes gegen Maik Nöckel unterm Strich
eindeutig und anhand der TTR-Werte überaus überraschend nach Sätzen mit 8:11, 6:11, 8:11. 9:11,
11:4, 11:4, 8:11, 8:11 hieß es am Ende des nächsten Spiels, als Martin Rhiel und Andreas Bernhardt
sich am Tisch gegenüber standen. Beim Stand von 2:3 ging es nun weiter, als das mittlere
Paarkreuz sich duellierte. Sah es nach Verlust des ersten Satzes im Match gegen Fabian Krämer
zunächst nicht gut aus, so gewann Nils Laskowski im Anschluss die Folgesätze und damit die
gesamte Partie. Den Sieg von Ugur Buyuk konnte Alexander Weinand im Match beim 1:3 nicht
verhindern. Somit ging dieser Zähler an das Gästeteam. Wenig später stand sich das untere
Paarkreuz bei einem Spielstand von 3:4 gegenüber und kreuzte die Schläger. Einen Sieg holte
danach Heiko Vöhl hingegen bei seinem 3:1 gegen Daniel Schäfer. Völlig überlegen agierte Vöhl
hierbei im dritten Satz, der mit 11:0 zu Ende ging. Kaum Chancen ließ Clemens Schmitt dann beim
11:4, 11:6, 11:9 seinem Gegner Marco Hüller. Vor dem Duell der Einser stand es mittlerweile 5:4. 3:
2 hieß es am Ende des nächsten Spiels, als Christian Kutschbach und Andreas Bernhardt den
letzten Ballwechsel spielten. Unglücklich war Martin Rhiel daraufhin in der Begegnung gegen Maik
Nöckel, die der Gast letztlich im Entscheidungssatz gewann und somit einen Punkt auf der
Habenseite verbuchte. 2:3 endete im Anschluss das Einzel zwischen Nils Laskowski und Ugur
Buyuk aus Sicht der Heimmannschaft, so dass am Ende der Zähler entgegen den Erwartungen
anhand der TTR-Werte auf das Konto der Gäste ging. Wie dramatisch dieses Spiel war, zeigt auch
der Verlauf des fünften Satzes, der mit lediglich zwei Punkten Differenz endete. Der neue
Zwischenstand war 6:6. Glücklich über seinen 3:2-Erfolg gegen Fabian Krämer war im Anschluss
wiederum der Gastgeber Alexander Weinand, konnte er am Ende seiner deutlichen Favoritenrolle
vor dem Einzel im Entscheidungssatz doch noch gerecht werden. Heiko Vöhl gelang es, Marco
Hüller im Einzel insgesamt recht deutlich auf Distanz zu halten – die Begegnung endete schließlich
mit einem 3:0-Erfolg. Beim Sieg in vier Sätzen gegen Daniel Schäfer kam Clemens Schmitt nur im
ersten Satz in die Bredouille. Bei diesem Satzverlust blieb es aber auch. Glücklich fiel sich das
siegreiche Team in die Arme.

Nach diesem Sieg der Heimmannschaft geht es nun im nächsten Spiel am 02.12.2022 gegen den
TTV 1951/66 Stadtallendorf III, während der TTC Dautphetal am 03.12.2022 gegen den TTV 1976
Schröck antritt.



Dieser Text wurde softwareunterstützt auf Basis der Daten aus click-TT vom 01.12.2022 (08:27) erstellt. Aktuell werden von der 
myTischtennis-Textmaschine die folgenden Spielsysteme abgedeckt: Sechser-Paarkreuz-System, Werner-Scheffler-System, 
Bundessystem und Braunschweiger System (die Letztgenannten auch mit "Durchspielen"). 

 Statistik:
 TTC Eintr. 1969 Burgholz-Kirchhain II

Doppel: Kutschbach / Rhiel 1:0, Laskowski / Schmitt 0:1, Weinand / Vöhl 1:0 
Einzel: C. Kutschbach 1:1, M. Rhiel 0:2, N. Laskowski 1:1, A. Weinand 1:1, H. Vöhl 2:0, C. Schmitt 2:
0 

 TTC Dautphetal
Doppel: Bernhardt / Nöckel 1:0, Buyuk / Krämer 0:1, Hüller / Schäfer 0:1 
Einzel: A. Bernhardt 1:1, M. Nöckel 2:0, U. Buyuk 2:0, F. Krämer 0:2, M. Hüller 0:2, D. Schäfer 0:2


